
Neue Vorstandsmitglieder für den Verein Pro Dampfer

Vor einem Jahr konnten wir der Jahresversammlung keine neue Kassierin zur Wahl vorschlagen. Kurz nach der Jahres
versammlung lernten wir mit Brigita Brüschweiler eine Fachperson kennen, die das Amt gerne übernehmen möchte.  
Sie kümmert sich jetzt bereits – ohne Stimmrecht im Vorstand – um die Finanzen des Vereins.

Mit Thomas Leu interessiert sich ein Jurist für unser Dampferprojekt. Juristisches Wissen ist für unsere Vorstandsarbeit 
sehr wertvoll! An seinen zwei «Schnuppervorstandssitzungen» hat Thomas Leu bereits wertvolle Inputs gegeben. 

Der Vorstand schlägt den Mitgliedern die Wahl von Brigitta Brüschweiler und Thomas Leu in den Vorstand des  
Verein Pro Dampfer vor. 

Brigitta Brüschweiler

Im Kanton Luzern aufge
wachsen, machte Brigitta 
Brüschweiler die Ausbil
dung zur medizinischen 
Laborantin. Danach arbeite
te sie in diversen Spitälern 
und Kliniken in Bern, Davos, 
Leukerbad, Chur und 
Schaffhausen.

Seit 1991 lebt sie in Schaff
hausen, wo sie 1992 heirate
te; sie hat zwei Kinder. Hier 
absolvierte sie die Weiter

bildung zur Fachfrau Finanz und Rechnungswesen mit 
Abschluss 2010. 

Seit 2015 arbeitet sie mit einem 80%Pensum als Verant
wortliche für die Finanzbuchhaltung und die Personalad
ministration im KSS Freizeitpark in Schaffhausen. Dieses 
Jahr wird sie pensioniert. Sie bewegt sich gerne im, am und 
auf dem Wasser des Rheins – daher auch ihr Interesse für 
den Verein Pro Dampfer. 

Thomas Leu

In Bottighofen aufgewach
sen, lebt Thomas Leu 
inzwischen mit seiner 
Familie in Mannenbach. 
Seine Tätigkeit als selbstän
diger Rechtsanwalt in 
Kreuzlingen bringt ihn 
täglich in Verbindung mit 
verschiedenen Themen aus 
Gewerbe, Politik und 
Gesellschaft. Sein Interesse 
am Austausch mit Men
schen aus verschiedenen 
Berufsbereichen hat ihn 

dazu bewogen, seinen Horizont mit verschiedenen 
ausserberuflichen Engagements zu erweitern, um sich so 
mit Gleichgesinnten für die Umsetzung gemeinsamer 
Projekte einzubringen. 

Seit seinem zwölften Lebensjahr geniesst er es, mit seiner 
Gondel ruhige Stunden auf dem Wasser zu verbringen. 

Am Dampferprojekt fasziniert ihn der Ansatz, von Grund 
auf etwas Neues zu entwickeln, das gleichzeitig an die 
Vergangenheit erinnert und sie neu interpretiert. Die 
Herausforderung, dieses einmalige Projekt aufs Wasser zu 
bringen, möchte er zusammen mit dem motivierten 
Vorstand gerne annehmen.


